
1a Innovationsstrategie für die MRH 

Beschluss Regionsrat vom 
04.06.20 

Der Regionsrat bittet die Träger-Länder, eine Innovationsstrategie 
für die MRH binnen zweier Jahre zu entwickeln, die auch auf eine 
gemeinsame Cluster-Politik und Existenzgründungskultur abstellt 
und hierfür eine Arbeitsgruppe einzurichten, die bis 2021 hierzu 
ein Konzept vorlegt. 

Empfehlungen des TAP 2 Beschlussempfehlungen 1, 2 und 3 

Projektziel(e) Kurzfristige Einrichtung einer Arbeitsgruppe, die bis Ende 2020 ein 
Konzept zur Erarbeitung einer Innovationsstrategie vorlegt. 
Vorlage einer Innovationsstrategie für die MRH inkl. gemeinsame 
Cluster-Politik und Existenzgründungskultur bis Mitte 2022. 
Entwicklung und Umsetzung von konkreten Projekten und 
Initiativen auf Basis der gemeinsamen Innovationsstrategie. 

Arbeitsform Einrichtung einer Projektarbeitsgruppe (PAG).  

Erster grober Zeitplan 2020:  Konzeptentwicklung („Leitplanken“) 
2021:  Detaillierte Strategieentwicklung 
2022 (Mitte):  Vorlage einer gemeinsamen Innovationsstrategie 

für die MRH 

Abschlusstermin 2. Regionsratssitzung 2022 

Kosten 
Erste grobe Schätzung, ohne 
Personalaufwand Träger / MRH 

50.000 Euro, für externe Moderation und mögl. unterstützende 
Studie 

Finanzierung  

Personalaufwand Träger  
(erste grobe Schätzung) 

Teilnahme an Sitzungen inkl. Vor- und Nachbereitung, Träger-
interne Meinungsbildungsprozesse, Recherche 

Aufgabe GS MRH GS MRH begleitet die Arbeit der PAG. GS MRH betreut und 
vollzieht die Ausschreibung. 

Federführer  

Personalaufwand  
Federführer 

Teilnahme an Sitzungen inkl. Vor- und Nachbereitung. 
Prozessteuerung 

Berichtspflichten Lfd. Zwischenberichte LA und Ergebnisbericht RR 
Info an FAG Wirtschaft (evtl. noch weitere)  
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1b Öffnung der Länderförderrichtlinien 

Beschluss Regionsrat vom 
04.06.20 

Der Regionsrat bittet die Träger-Länder, für überregionale Koope-
rationsvorhaben in den Regionalen Innovationsstrategien (EFRE- 
und ESF-Förderperiode 2021-2027) und in den entsprechenden 
Richtlinien abgestimmte Öffnungsklauseln aufzunehmen sowie re-
gelmäßig länderübergreifend abgestimmte Förderaufrufe durchzu-
führen. 

Empfehlung des TAP 2 Beschlussempfehlung 4 

Projektziel(e) • Öffnung der RIS3 / Länderförderrichtlinien 
• Mittelfristig regelmäßige Durchführung von länderübergreifend 

abgestimmten Förderaufrufen 

Arbeitsform Umsetzung durch Ressorts der Länder. 

Erster grober Zeitplan 2020 Abstimmung Fachressorts der Länder angelaufen 
2020 Öffnungsklauseln bis Ende 2020 implementieren 
Ab 2021 gemeinsame Förderaufrufe 

Abschlusstermin 1. Regionsratssitzung 2021 

Kosten 
Erste grobe Schätzung, ohne 
Personalaufwand Träger / MRH 

./. 

Finanzierung  

Personalaufwand Träger  
(erste grobe Schätzung) 

Teilnahme an Sitzungen inkl. Vor- und Nachbereitung, Träger-in-
terne Meinungsbildungsprozesse, Recherche 

Aufgabe GS MRH GS MRH begleitet die Arbeit der PAG.  

Federführer  

Personalaufwand  
Federführer 

Teilnahme an Sitzungen inkl. Vor- und Nachbereitung. Prozess-
steuerung. 

Berichtspflichten Lfd. Zwischenberichte RR und LA 
Info an FAGn Wirtschaft und Klima/Energie 

 



1c Konzepterstellung einer Innovationsagentur 

Beschluss Regionsrat vom 
04.06.20 

Der Regionsrat bittet den Lenkungsausschuss, ein Konzept für 
eine Innovationsagentur bis Ende 2021 vorzulegen. Diese soll 
befähigt sein, Bundes- und EU-Mittel einzuwerben. 

Empfehlung des TAP 2 Beschlussempfehlung 9 

Projektziel(e) Entwicklung eines Konzeptvorschlags für eine Innovationsagentur 
bis Ende 2021. 

Arbeitsform Einrichtung einer Projektarbeitsgruppe (PAG).  

Erster grober Zeitplan 2020: 
• Bildung PAG „Konzept Innovationsagentur“ 
• Abstimmung Ausschreibungsziele/Leistungsbeschreibung  
• Ausschreibung der Konzepterstellung  
• Auftragsvergabe 

2021: 
• Auftragsvergabe  
• Vorlage des Konzepts 

Abschlusstermin 1. Regionsratssitzung 2022 

Kosten 
Erste grobe Schätzung, ohne 
Personalaufwand Träger / MRH 

Ca. 300.000 € für Konzepterstellung. 
Ggfs. weitere Kosten für Standortgutachten 

Finanzierung  

Personalaufwand Träger  
(erste grobe Schätzung) 

Teilnahme an Sitzungen incl. Vor- und Nachbereitung, 
Trägerinterne Meinungsbildungsprozesse, Recherche 

Aufgabe GS MRH GS MRH begleitet die Arbeit der PAG.  
GS MRH betreut und vollzieht die Ausschreibung. 

Federführer  

Personalaufwand  
Federführer 

Teilnahme an Sitzungen inkl. Vor- und Nachbereitung. 
Prozesssteuerung 

Berichtspflichten Lfd. Zwischenberichte RR und LA 
Info an FAGen Wirtschaft (evtl. noch weitere) 

 



2a Gemeinsame Erklärung der Träger 

Beschluss Regionsrat vom 
04.06.20 

Der Regionsrat bittet die Träger der MRH, sich zur Entwicklung 
der MRH als Zukunftsregion für Erneuerbare Energien und grünen 
Wasserstoff zu bekennen und Leitprojekte zu entwickeln.  

Empfehlung des TAP 1 Beschlussempfehlung 1 

Projektziel(e) • Gemeinsame Erklärung aller Träger der MRH zur Profilierung 
der MRH als Zukunftsregion für Erneuerbare Energien und 
grünen Wasserstoff formulieren. 

• In der Folge möglichst konkrete Maßnahmen und Initiativen zu 
ergreifen, die sich aus Norddeutschen Wasserstoffstrategie 
ergeben 

Arbeitsform Einrichtung einer Projektarbeitsgruppe (PAG). 

Erster grober Zeitplan 2020:  Formulierung der Erklärung 
2021:  Unterzeichnung durch Träger 

Abschlusstermin 1. Regionsratssitzung 2021 

Kosten 
Erste grobe Schätzung, ohne 
Personalaufwand Träger / MRH 

20.000 Euro für Veranstaltung und Marketing (z.B. Film) 

Finanzierung  

Personalaufwand Träger  
(erste grobe Schätzung) 

Teilnahme an Sitzungen incl. Vor- und Nachbereitung. 

Aufgabe GS MRH GS MRH begleitet die Arbeit der PAG. GS MRH organisiert 
Veranstaltung. 

Federführer  

Personalaufwand  
Federführer 

Teilnahme an Sitzungen inkl. Vor- und Nachbereitung. 
Prozesssteuerung. 

Berichtspflichten Lfd. Zwischenbericht an LA 
Info an FAGn Wirtschaft und Klima/Energie 

 



2b Implementierung von Wissenschafts- und 
Innovationsparks in der MRH 

Beschluss Regionsrat vom 
04.06.20 

Beispielhaft ist hier die Implementierung von Innovations- und 
Wissenschaftsparks voranzutreiben. Zu diesem Zweck sollen 
binnen zweier Jahre Machbarkeitsprüfungen durchgeführt werden, 
deren Ausgestaltung zwischen den Trägern abgestimmt wird. 

Empfehlung des TAP 2 Beschlussempfehlung 6 

Projektziel(e) • Überblicksgutachten für das Gebiet MRH zur Schaffung 
gemeinsamer Wissenschafts- und Innovationsparks 

• Weitere einzelne Machbarkeitsstudien bei Bedarf 

Arbeitsform Einrichtung einer Projektarbeitsgruppe (PAG). 

Erster grober Zeitplan 2020:  Erstellung und Ausschreibung des Überblicks-
gutachtens  

2021 (Ende):  Vorlage des Überblicksgutachtens 
2022:  Auswertung Gutachten und im Anschluss ggf. 

Ausschreibung von weiteren, gezielten 
Machbarkeitsstudien  

2022 (Ende):  Vorlage Machbarkeitsstudien. 
2022/23:  Auswertung und Bewertung 

Abschlusstermin 1. Regionsratssitzung 2023 

Kosten 
Erste grobe Schätzung, ohne 
Personalaufwand Träger / MRH 

300.000 Euro für Überblicksgutachten,  
Ggfs. weitere Standortgutachten 

Finanzierung  

Personalaufwand Träger  
(erste grobe Schätzung) 

Teilnahme an Sitzungen incl. Vor- und Nachbereitung, 
Trägerinterne Meinungsbildungsprozesse, Recherche 

Aufgabe GS MRH GS MRH begleitet die Arbeit der PAG. GS MRH betreut und 
vollzieht die Ausschreibung. 

Federführer  

Personalaufwand  
Federführer 

Teilnahme an Sitzungen inkl. Vor- und Nachbereitung. 
Prozesssteuerung. 

Berichtspflichten Lfd. Zwischenberichte RR und LA 
Info an FAGen Wirtschaft und Klima/Energie 

 
 



2c Ausweitung der NEW 4.0 Akademie auf die ge-
samte MRH 

Beschluss Regionsrat vom 
04.06.20 

Der Regionsrat bittet die Träger-Einrichtungen, die NEW 4.0 Aka-
demie zur Aus- und Fortbildung im Bereich der Erneuerbaren 
Energien für die gesamte MRH auszubauen und um das Themen-
feld Wasserstoff zu ergänzen. Insbesondere bittet er darum, die 
Abstimmung mit Akteurinnen und Akteuren / Bildungseinrichtun-
gen der Länder MV und NI voranzutreiben. 

Empfehlung des TAP 7 Beschlussempfehlung 4 

Projektziel(e) Akteure/Träger NEW 4.0 Akademie sowie Akteure / Bildungsein-
richtungen in MV und NI zusammenbringen und Erweiterung errei-
chen.  

Arbeitsform Umsetzung durch Akteure/Träger NEW 4.0 

Erster grober Zeitplan 2020 Treffen initiieren 

Abschlusstermin 1. Regionsratssitzung 2021 

Kosten 
Erste grobe Schätzung, ohne 
Personalaufwand Träger / MRH 

Noch nicht abschätzbar 

Finanzierung  

Personalaufwand Träger  
(erste grobe Schätzung) 

Teilnahme an Sitzungen incl. Vor- und Nachbereitung, Trägerin-
terne Meinungsbildungsprozesse, Recherche 

Aufgabe GS MRH GS MRH begleitet das Treffen der Akteure 

Federführer  

Personalaufwand  
Federführer 

Teilnahme an Sitzungen inkl. Vor- und Nachbereitung. Prozess-
steuerung. 

Berichtspflichten Berichte RR und LA. 
 Info an FAGn Wirtschaft und Klima/Energie 

 



3a Erarbeitung eines Räumlichen Leitbilds 

Beschluss Regionsrat vom 
04.06.20 

Der RR bittet den LA, ein „Räumliches Leitbild“ für die MRH (…) 
erarbeiten zu lassen, das regelmäßig in knapper Form die wesent-
lichen Themen räumlicher Entwicklung, die die MRH und ihre Teil-
räume in den nächsten Jahren voraussichtlich prägen werden, 
aufgreift und hierfür aus gesamtregionaler Perspektive übergeord-
nete Grundsätze und Leitlinien formuliert. (…) Das Leitbild soll bis 
Ende 2022 erarbeitet werden. 

Empfehlung des TAP Beschlussempfehlungen des TAP 3 Seite 1 

Projektziel(e) Definition der Inhalte eines Räumlichen Leitbildes, mit Aufgabe 
„Koordinierungskreis“ verknüpfen. Schaffung der Infrastruktur für 
die Erarbeitung des Räumlichen Leitbildes 

Arbeitsform Einrichtung einer Projektarbeitsgruppe (PAG) 

Erster grober Zeitplan 2020 
• Definition der Inhalte/Themen 
• Abgleich mit vergleichbaren Modellen in funktionalen Räumen 
2021/2022 
• Ausformulierung 

Abschlusstermin Ende 2022  

Kosten 
Erste grobe Schätzung, ohne 
Personalaufwand Träger / MRH 

100.000 (externe Begleitung, Fertigung Karten) 

Finanzierung  

Personalaufwand Träger  
(erste grobe Schätzung) 

Teilnahme an Sitzungen incl. Vor- und Nachbereitung 

Aufgabe GS MRH GS MRH begleitet das Treffen der Akteure, GS MRH vergibt Auf-
trag 

Federführer  

Personalaufwand  
Federführer 

Teilnahme an Sitzungen inkl. Vor- und Nachbereitung. Prozess-
steuerung. 

Berichtspflichten Berichte RR und LA, FAG Siedlungsentwicklung,  
 
 



3b Koordinierungskreis Raumentwicklung 

Beschluss Regionsrat vom 
04.06.20 

Der RR bittet den LA (…) einen Koordinierungskreises Raument-
wicklung einzurichten. Der Koordinierungskreis Raumentwicklung 
soll darüber [gemeint: Räumliche Leitbild] hinaus als Impulsgeber 
und Plattform für eine regelmäßige fachübergreifende Abstim-
mung in Fragen der Raumentwicklung innerhalb der MRH dienen. 
Der Regionsrat bittet die für Raumplanung bzw. Landes- und Krei-
sentwicklung zuständigen Träger, in dem Koordinierungskreis 
hochrangig mitzuarbeiten. 

Empfehlung des TAP Beschlussempfehlungen Seite 1 

Projektziel(e) Koordinierungskreis gründen, mit Aufgabe „Räumliches Leitbild“ 
verknüpfen. Mindestens zwei Arbeitskreise initiieren 

Arbeitsform Einrichtung einer Projektarbeitsgruppe (PAG) 

Erster grober Zeitplan 2020 
• Definition der Aufgaben 
• Verankerung in der Gremienstruktur MRH 
• Initiale Sitzung 

Abschlusstermin Ende 2020  

Kosten 
Erste grobe Schätzung, ohne 
Personalaufwand Träger / MRH 

40.000 € (Kosten für Workshops und externe Moderation) 

Finanzierung  

Personalaufwand Träger  
(erste grobe Schätzung) 

Teilnahme an Sitzungen incl. Vor- und Nachbereitung, Trägerin-
terne Meinungsbildungsprozesse, Recherche 

Aufgabe GS MRH GS MRH begleitet die Arbeit der PAG 

Federführer  

Personalaufwand  
Federführer 

Teilnahme an Sitzungen inkl. Vor- und Nachbereitung. Prozess-
steuerung. 

Berichtspflichten Berichte RR und LA, FAG Siedlungsentwicklung 
 
 



4a Einwicklung eines Leitbilds der 
flächensparenden und kompakten 

Siedlungsentwicklung 
Beschluss Regionsrat vom 
04.06.20 

Der Regionsrat bittet den Lenkungsausschuss, das Thema einer 
abgestimmten Wohnungspolitik nach dem „Leitbild der flächen-
sparenden und kompakten Siedlungsentwicklung“ weiterzuver-
folgen. 

Empfehlung des TAP 4 Beschlussempfehlungen, Seite 3 

Projektziel(e) Leitbild erarbeiten und veröffentlichen. 

Arbeitsform Einrichtung einer Projektarbeitsgruppe (PAG) 

Erster grober Zeitplan 2020      Eckpunkte definieren 
2020/21 Ausformulierung 
2021      Abstimmung mit lokalen Akteuren (Workshops) 
2022      Veröffentlichung 

Abschlusstermin 2. Regionsratssitzung 2021 

Kosten 
Erste grobe Schätzung, ohne 
Personalaufwand Träger / MRH 

40.000 Euro für Workshops und externe Moderation 

Finanzierung  

Personalaufwand Träger  
(erste grobe Schätzung) 

Teilnahme an Sitzungen incl. Vor- und Nachbereitung, 
Trägerinterne Meinungsbildungsprozesse, Recherche 

Aufgabe GS MRH GS MRH begleitet die Arbeit der PAG. GS MRH betreut und 
vollzieht die Ausschreibung 

Federführer  

Personalaufwand  
Federführer 

Teilnahme an Sitzungen inkl. Vor- und Nachbereitung. 
Prozesssteuerung. 

Berichtspflichten Zwischenberichte LA, Info an FAG Siedlungsentwicklung 
 



4b Gutachten Monitoring von Angebot und 
Nachfrage des regionalen Wohnungsmarktes 

Beschluss Regionsrat vom 
04.06.20 

(…) Aufbau eines gemeinsamen Monitorings des regionalen 
Wohnungsmarktes 

Empfehlung des TAP 4 Beschlussempfehlung Seite 1 

Projektziel(e) Abgleich der vorhandenen Monitoring-System (der Länder) 
Definition der sinnvollen Schnittmenge und zu schließenden 
Lücken.  
Intensiver regionaler Dialogprozess, um breite 
Mitwirkungsbereitschaft zu sichern 

Arbeitsform Einrichtung einer Projektarbeitsgruppe (PAG) 

Erster grober Zeitplan 2020 Gutachten definieren  
2021 Ausschreibung und Vergabe 
2021 Auswertung 
2022 Dialog mit lokalen Akteuren (Workshops) 

Abschlusstermin 1. Regionsratssitzung 2023 

Kosten 
Erste grobe Schätzung, ohne 
Personalaufwand Träger / MRH 

50.000 € für Gutachten und Workshops 

Finanzierung  

Personalaufwand Träger  
(erste grobe Schätzung) 

Teilnahme an Sitzungen incl. Vor- und Nachbereitung, 
Trägerinterne Meinungsbildungsprozesse, Recherche 

Aufgabe GS MRH GS MRH begleitet die Arbeit der PAG. GS MRH betreut und 
vollzieht die Ausschreibung. GS MRH organisiert Workshops 

Federführer  

Personalaufwand  
Federführer 

Teilnahme an Sitzungen inkl. Vor- und Nachbereitung. 
Prozesssteuerung. 

Berichtspflichten Zwischenberichte RR und LA, FAG Siedlungsentwicklung 
Verknüpfung mit Leitprojekt Wohnen 

 



5a Kompetenzzentrum Mobilität 

Beschluss Regionsrat vom 
04.06.20 

Der Regionsrat bittet den Lenkungsausschuss, bis Ende 2020 prü-
fen zu lassen, wie die MRH unter Einbeziehung bestehender Akti-
vitäten in den Ländern ein Kompetenzzentrum Mobilität institutio-
nell verankern kann. Dieses soll als regionale Kompetenzstelle in 
das nationale Kompetenznetzwerk für nachhaltige urbane Mobili-
tät (NaKoMo) eingebunden sein. Der Regionsrat bittet die Länder, 
im positiven Fall binnen eines Jahres ein entsprechendes Konzept 
mit Aufgabenbeschreibung und Empfehlungen zur Ressourcen-
ausstattung zu erarbeiten. 

Empfehlung des TAP 5 Empfehlung 11 

Projektziel(e) • Identifizieren der MRH-Belange für ein Kompetenzzentrum 
• Sinnvolle Einbindung des Kompetenzzentrums in die Aktivitä-

ten der Länder und das NaKoMo-Netzwerk 
• MRH-Träger für Idee begeistern 

Arbeitsform Einrichtung einer Projektarbeitsgruppe (PAG) 

Erster grober Zeitplan 2020 Gründung PAG 
2020 Prüfergebnis MRH-Kompetenzzentrum  
2021 Konzept mit Aufgabenbeschreibung und Ressourcenausstat-
tung. 

Abschlusstermin 1. Regionsratssitzung 2022 

Kosten 
Erste grobe Schätzung, ohne 
Personalaufwand Träger / MRH 

60.000 Euro für externe Begleitung Konzepterstellung 

Finanzierung  

Personalaufwand Träger  
(erste grobe Schätzung) 

Teilnahme an Sitzungen incl. Vor- und Nachbereitung, Trägerin-
terne Meinungsbildungsprozesse, Recherche 

Aufgabe GS MRH GS MRH begleitet die Arbeit der PAG. GS MRH betreut und voll-
zieht die Ausschreibung. GS MRH begleitet Prüfauftrag 

Federführer  

Personalaufwand  
Federführer 

Teilnahme an Sitzungen inkl. Vor- und Nachbereitung. Prozess-
steuerung. 

Berichtspflichten Zwischenberichte RR und LA, FAG Verkehr, Verkehrsausschüsse 
der Träger 

 
 



5b Eisenbahnknoten Hamburg  
(Ergänzung durch Trägerversammlung) 

Beschluss Regionsrat vom 
04.06.20 

Daher empfiehlt die TAG der MRH, den Bund aufzufordern, eine 
Strategie für eine bedarfsgerechte Erweiterung des Hamburger 
Hauptbahnhofs und des erweiterten Eisenbahnknotens Hamburg 
zu erstellen, um die Infrastruktur tauglich für den geplanten 
Deutschland-Takt, Hamburg Takt und die angestrebte 30% Erhö-
hung der Fahrgäste im ÖPNV (Klimapaket) zu machen. 

Empfehlung des TAP 5 Empfehlung 9 

Projektziel(e) Ebenenübergreifende Diskussion über Bedarfe und Festlegung 
von Forderungen gegenüber dem Bund durch Beschluss RR 

Arbeitsform Initiierung einer regelmäßigen Gesprächsrunde 

Erster grober Zeitplan 2020 Einladung Kreise und Träger-Länder  

Abschlusstermin 1. Regionsratssitzung 2021 

Kosten 
Erste grobe Schätzung, ohne 
Personalaufwand Träger / MRH 

./. 

Finanzierung  

Personalaufwand Träger  
(erste grobe Schätzung) 

Teilnahme an Sitzungen incl. Vor- und Nachbereitung 

Aufgabe GS MRH GS MRH begleitet die Gesprächsrunde 

Federführer  

Personalaufwand  
Federführer 

Teilnahme an Sitzungen inkl. Vor- und Nachbereitung. Steuerung 
und Geschäftsführung. 

Berichtspflichten Zwischenberichte RR und LA, FAG Verkehr 
 
 



6 Länderübergreifende Koordination von Baustel-
len und Verkehrsstörungen durch digitale Ver-

kehrsmanagementsysteme 
Beschluss Regionsrat vom 
04.06.20 

Der Regionsrat bittet die öffentlichen Träger, eine länderübergrei-
fende digitale Koordination von Baustellen und Verkehrsstörungen 
für die MRH umzusetzen und dafür als ersten Schritt unter Einbin-
dung aller zuständigen Verkehrsbehörden bis 2025 kompatible, di-
gitale Managementsysteme einzuführen. Dabei soll bei der Be-
schaffung von neuen Systemen sichergestellt werden, dass diese 
über Schnittstellen zu bereits in der MRH genutzten Systemen 
und zum deutschlandweiten Mobilitäts Daten Marktplatz (MDM) 
verfügen. Der Regionsrat bittet die Träger, für den Gesamtraum 
der MRH parallel dazu Maßnahmen für eine vollumfängliche Digi-
talisierung von verkehrsrechtlichen Anordnungen aller Verkehrs-
behörden einzuleiten sowie auf die frühzeitige Eingabe von Pla-
nungen für Straßen / Schienen in die Systeme hinzuwirken. Für 
die Landkreise Nordwestmecklenburg und Ludwigslust-Parchim 
sowie die Landeshauptstadt Schwerin ist eine an die geringeren 
Verkehrsströme angepasste Lösung zu entwickeln. Der Regions-
rat bittet den Lenkungsausschuss, noch in 2020 ein trägerüber-
greifendes Koordinierungsteam für die Stakeholder-Analyse, die 
Zieldefinition sowie die weitere Projektplanung zusammenzustellen. 

Empfehlung des TAP 6 Ziffern 13, 14, 15, 16 und 17  

Projektziel(e) Noch in 2020 ein Koordinierungsteam der Länder HH, MV, und 
SH bilden für die Stakeholder-Analyse, die Zieldefinition sowie die 
weitere Projektplanung. 

Arbeitsform Gründung einer Projektarbeitsgruppe (Koordinierungsteam) 

Erster grober Zeitplan 2020 Gründung eines trägerübergreifenden Koordinierungsteams 
2025 (Ende) Systeme / Schnittstellen (be)schaffen und in Betrieb 
nehmen 

Abschlusstermin 1. Regionsratssitzung 2026 

Kosten 
Erste grobe Schätzung, ohne 
Personalaufwand Träger / MRH 

gering 

Finanzierung  

Personalaufwand Träger  
(erste grobe Schätzung) 

Teilnahme an Sitzungen incl. Vor- und Nachbereitung, Trägerin-
terne Meinungsbildungsprozesse, Recherche 

Aufgabe GS MRH GS MRH begleitet die Koordinierungsteam 

Federführer  

Personalaufwand  
Federführer 

Teilnahme an Sitzungen inkl. Vor- und Nachbereitung. Prozess-
steuerung. 

Berichtspflichten Zwischenberichte RR und LA, FAG Verkehr 
 



7 Innovationszentrum Autonomes Fahren 

Beschluss Regionsrat vom 
04.06.20 

Der Regionsrat bittet den Lenkungsausschuss, den Projektvor-
schlag für ein regionsweites „Innovationszentrum Autonomes Fah-
ren“ auf seine Umsetzbarkeit und auf die Anschlussmöglichkeit an 
die (von Niedersachen koordinierten) deutschlandweiten Testfeld-
aktivitäten prüfen zu lassen. Er bittet darum, das Vorhaben im po-
sitiven Fall bis Mitte 2021 weiter zu konkretisieren und erste 
Schritte zur Realisierung einzuleiten. 

Empfehlung des TAP 5 Empfehlung 26 

Projektziel(e) Prüfung, ob der Vorschlag von allen vier Ländern mitgetragen 
werden kann. 

Arbeitsform Umsetzung durch Ressorts der Länder. 

Erster grober Zeitplan 2020 Prüfung 
2021 Konkretisierung und Projektentwicklung 

Abschlusstermin 1. Regionsratssitzung 2021 / ITS 2021 

Kosten 
Erste grobe Schätzung, ohne 
Personalaufwand Träger / MRH 

./. 

Finanzierung  

Personalaufwand Träger  
(erste grobe Schätzung) 

Teilnahme an Sitzungen incl. Vor- und Nachbereitung, Trägerin-
terne Meinungsbildungsprozesse, Recherche 

Aufgabe GS MRH GS MRH begleitet die Gesprächsrunde 

Federführer  

Personalaufwand  
Federführer 

Teilnahme an Sitzungen inkl. Vor- und Nachbereitung. Prozess-
steuerung. 

Berichtspflichten Zwischenberichte RR und LA, FAG Verkehr 
 
 



8 Umbau der Tarifsysteme in der MRH 

Beschluss Regionsrat vom 
04.06.20 

Der Regionsrat bittet die Aufgabenträger des ÖPNV, die 
Fortentwicklung und den Umbau der Tarifsysteme in der MRH 
unter den Prämissen Kundensicht und grenzüberschreitende 
Lösungen voranzutreiben. Der Lenkungsausschuss wird gebeten, 
diesen Prozess zu begleiten und dem Regionsrat einmal im Jahr 
eine Bewertung aus der Perspektive der MRH vorzulegen. Die 
Geschäftsstelle wird gebeten, diese Begleitung zu koordinieren. 

Empfehlung des TAP 6 Empfehlung 1 

Projektziel(e) • Präzisere Definition der MRH-Anforderungen an den Umbau 
der Tarifsysteme in der MRH 

• Einspeisen der Anforderungen in die Reformprozesse der 
Verkehrsverbünde 

• Kritische Überprüfung der Reformen 

Arbeitsform Gründung einer Projektarbeitsgruppe (PAG) 

Erster grober Zeitplan 2020: Gründung PAG 
2020 Präzisierung MRH-Anforderungen an den Umbau der 
         Tarifsysteme 
2021 Abgleich MRH-Anforderungen und Reformprozesse 
2022 Zwischenbericht mit Optimierungsvorschlägen an RR 

Abschlusstermin 1. Regionsratssitzung 2022 

Kosten 
Erste grobe Schätzung, ohne 
Personalaufwand Träger / MRH 

50.000 € externe Begleitung des Prozesses und Workshops 

Finanzierung  

Personalaufwand Träger  
(erste grobe Schätzung) 

Teilnahme an Sitzungen incl. Vor- und Nachbereitung, 
Trägerinterne Meinungsbildungsprozesse, Recherche 

Aufgabe GS MRH GS MRH begleitet die PAG 

Federführer  

Personalaufwand  
Federführer 

Teilnahme an Sitzungen inkl. Vor- und Nachbereitung. 
Prozesssteuerung. 

Berichtspflichten Zwischenberichte RR und LA, FAG Verkehr 
 
 
 
 



9 Gemeinsame Fachkräftestrategie für die 
gesamte MRH 

Beschluss Regionsrat vom 
04.06.20 

Der Regionsrat bittet die Träger, bis Ende 2021 eine gemeinsame 
Fachkräftestrategie für die MRH zu entwickeln und die 
Fachkräfteinitiativen stärker miteinander zu verzahnen. Ziel ist 
eine stärkere länderübergreifende Kooperation mit klar zu 
definierenden Zielen und Arbeitsfeldern. Inhaltliche Schwerpunkte 
sollen u. a. die (inter-)nationale Fachkräfteanwerbung und die 
Fachkräftebindung (inkl. langfristig angelegter Kampagne), die 
Stärkung des dualen Systems sowie die Entwicklung innovativer, 
neuer Ansätze zur Fachkräftesicherung sein. 

Empfehlungen des TAP 7 Beschlussempfehlung 1 

Projektziel(e) Entwicklung einer gemeinsamen Fachkräftestrategie für die MRH 

Arbeitsform Einrichtung einer Projektarbeitsgruppe (PAG).  

Erster grober Zeitplan 2020: Gründung PAG 
2021 Ggf. Gutachten FK-Landschaft / -initiativen 
2021 (Ende): Vorlage einer gemeinsamen Fachkräftestrategie  

Abschlusstermin 1. Regionsratssitzung 2022 

Kosten 
Erste grobe Schätzung, ohne 
Personalaufwand Träger / MRH 

170.000 € Euro für Erstellung der Strategie und externe 
Moderation  

Finanzierung  

Personalaufwand Träger  
(erste grobe Schätzung) 

Teilnahme an Sitzungen incl. Vor- und Nachbereitung, 
Trägerinterne Meinungsbildungsprozesse, Recherche 

Aufgabe GS MRH GS MRH begleitet die Arbeit der PAG. GS MRH vollzieht die 
Ausschreibung. 

Federführer  

Personalaufwand  
Federführer 

Teilnahme an Sitzungen inkl. Vor- und Nachbereitung. 
Prozesssteuerung. Betreuung Studie. 

Berichtspflichten Lfd. Zwischenberichte RR und LA 
Info an FAGn Wirtschaft 

 
 
 



10 Marketingstrategie für die MRH 

Beschluss Regionsrat vom 
04.06.20 

Der Regionsrat bittet die Träger, eine gemeinsame Marketing-
strategie (keine Marke) mit Fokus auf die internationale 
Sichtbarkeit der MRH zu entwickeln.  
Der Regionsrat bittet den Lenkungsausschuss, diesen Prozess 
innerhalb von zwei Jahren zum Abschluss zu bringen.  
Dabei bittet der Regionsrat insbesondere die Träger-Länder ihre 
für das Landesmarketing zuständigen Ministerien und/oder 
Marketinggesellschaften in den Prozess einzubinden. 

Empfehlungen des TAP 8 Beschlussempfehlungen 1, 1.1 bis 1.5 

Projektziel(e) Entwicklung einer Marketingstrategie für die internationale 
Vermarktung der MRH 

Arbeitsform Einrichtung einer Projektarbeitsgruppe (PAG)  

Erster grober Zeitplan 2020 Einrichtung einer PAG 
2020 Ggf. Beauftragung externe Begleitung / fachliche Begleitung 
2020 Erste Sitzung 4. Quartal 2020 
2021 Zwischenbericht RR 
2022 Endbericht RR 

Abschlusstermin 2. Regionsratssitzung 2022 

Kosten 
Erste grobe Schätzung, ohne 
Personalaufwand Träger / MRH 

250.000 € Euro, für externe Beratung und Studie 

Finanzierung  

Personalaufwand Träger  
(erste grobe Schätzung) 

Teilnahme an Sitzungen incl. Vor- und Nachbereitung, 
Trägerinterne Meinungsbildungsprozesse, Recherche 

Aufgabe GS MRH GS MRH begleitet die Arbeit der PAG. GS MRH vollzieht und 
betreut die Ausschreibungen. 

Federführer  

Personalaufwand  
Federführer 

Teilnahme an Sitzungen inkl. Vor- und Nachbereitung. 
Prozesssteuerung. Betreuung der Studie. 

Berichtspflichten Lfd. Zwischenberichte RR und LA 
Info an FAGn Wirtschaft und Tourismus 
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